
 

 
 

EINLADUNG ZUM GASTVORTRAG 

 

 

 
Hermeneutik und Strukturalismus 
 

Strukturale Analyseverfahren und hermeneutische Verstehensanalysen gelten 
als inkompatible Methoden der Literaturinterpretation. Zu verschieden sind die 
Herangehensweisen, Ergebnisse und Ziele sowie die 
wissenschaftsgeschichtliche Herkunft beider Methoden. Gleichwohl gab es 
Versuche, sie miteinander zu vermitteln und für die Textinterpretation 
fruchtbar zu machen. Der Vortrag möchte einen dieser Vermittlungsversuche, 
den des französischen Philosophen Paul Ricœur, vorstellen und die 
Möglichkeiten und Grenzen seines Ansatzes diskutieren. 

Interessierte sind herzlich willkommen! 

Uwe Lindemann ist Dozent für Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft an der 
Ruhr-Universität Bochum und hat 1998 mit einer Dissertation über die Wüste promoviert. 
Sein letztes Buch "Das Warenhaus. Schauplatz der Moderne" ist 2015 erschienen, in Kürze 
folgt "Text als Ereignis" und "Konsum Monster. Zur historischen Epistemologie der 
modernen Konsumsphäre". 
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